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Besuch aus Kanada: Am ersten Sportabend im neuen Jahr, am 11. Januar 2013, 

besuchte uns der sogenannte „Kanada Rolf“. Rolf Hermann war zum 40. 

Geburtstag seiner Tochter in Langwedel und wollte uns bereits am letzten Abend 

vor Weihnachten besuchen. Aufgrund anderer privater Termine erfolgte der Besuch 

dann aber erst im neuen Jahr aber vor seiner Rückreise nach Kanada. 

Rolf erschien natürlich in seinem gelben EUMEL-Trikot und wurde von den 

anwesenden EUMELN mit großem Hallo empfangen. Natürlich spielte er sofort 

beim Fußball mit und war auch bei den anderen Übungen incl. Volleyball mit Eifer 

dabei. Rolf du bist bei uns immer herzlich willkommen. 

Erhard Mattern 

 

Kohl- und Pinkeltour am 18. Januar 2013: Da wir den Handballern den 

Freitagabend für ein Pflichtspiel überlassen haben, fand die diesjährige Kohltour 

schon Mitte Januar statt. Nach dem obligatorischen Pflichtfoto vor der Sparkasse 
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übernahm Harry das Kommando für den Marsch durch Achim. Es ging über die 

Obernstraße Richtung Kirche, durch das frühere Bauernviertel, Am Werder über 

den Inselweg bis Am Eichenanger, wo Erwin und seine Frau Waltraud zu einer 

„Stärkung“ nach der ersten Teilwanderung eingeladen hatten. Wie es so guter 

Brauch bei einer Kohltour ist, wurde natürlich bei dem einen oder anderen kurzen 

Zwischenstopp bereits ein „Aufwärmschluck“ gereicht, da für entsprechende 

„Wegzehrung“ ausreichend gesorgt war. Der Weitermarsch erfolgte dann Richtung 

Bahnhof und nördlich der Eisenbahn bis zur Holzbrücke am Schulzentrum, durch 

die Bergstraße zum „KASCH“. Nachdem Manni als Organisator der Kohltour die 

anwesenden EUMEL nochmals begrüßt hatte, kam die erste Runde Bier, die zu 

Lasten der gemeinsamen Kasse ging. Eine Runde „Klaren“ spendierte Peter 

aufgrund seines Geburtstages am 15. Januar 2013. Die nächste Runde wurde von 

Klaus-Peter spendiert, der bereits am 2. Weihnachtstag 2012 Geburtstag feierte, 

bisher aber noch keine Gelegenheit hatte einen auszugeben. Beide 

Geburtstagskinder erhielten, wie üblich, je einen EUMEL-Tusch, von Harry in 

gewohnter Art zelebriert. Karl-Dietrich, der Vorsitzende der Turnabteilung, 

dankte Manni für die Organisation der diesjährigen Kohltour und Harry für die 

Leitung der Wanderung durch Achim. 

Nach der Wanderung und durch die erwähnten Appetitanreger war bei den 

EUMELN ein gewisses Hungergefühl entstanden und es wurde Zeit, dass das 

Essen aufgetragen wurde. Die Teller wurden mit Grünkohl, Kartoffeln und 

besonders mit Pinkel, Kassler, Speck und Kochwurst beladen, und der bisherige 

Geräuschpegel im Raum sank auf fast Null, denn alle verspeisten mit großem 

Appetit das wieder schmackhafte Essen, das der Tour ja auch den Namen gab: 

Kohl- und Pinkeltour 2013. 

Nachdem das Eis zum Nachtisch auch noch restlos verzehrt war, zogen sich die 

bisherigen Kohlkönige zur Beratung zurück, um den Kohlkönig 2013 zu ermitteln. 

Nach kurzer Beratung gab es ein einstimmiges Urteil. In Vertretung des 

letztjährigen Kohlkönigs Horst Fischer, der aus 

gesundheitlichen Gründen leider nicht teilnehmen 

konnte (wir wünschen ihm bei dieser Gelegenheit 

alles erdenklich Gute!), nahm Manni die 

Proklamation vor. In einer kurzen Ansprache 

betonte er, dass der diesjährige König zwar nicht 

regelmäßig an den Sportabenden teilnimmt, aber 

wenn er kommt mit allem Elan mitmacht. Ob beim 

Fußball zum Auftakt, beim Warmlaufen, der 

Gymnastik, den verschiedenen Übungen auch an 

den Geräten oder beim Volleyball, er ist mit vollem 

Einsatz dabei. Besonders zu erwähnen ist, dass er 

der älteste aktive EUMEL mit seinen nunmehr 80 

Jahren ist: 

Siegfried Pein.   
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Manni hängte ihm unter großem Beifall den Orden des Kohlkönigs um. Siegfried 

war sicher sehr erstaunt, dass die Wahl auf ihn gefallen war und hatte dafür auch 

gleich einen aus seiner Sicht humorvollen Grund parat: Ihr meint doch nur, dass ich 

die „81“ wohl nicht mehr erreichen werde und dafür jetzt die Auszeichnung. Diese 

Annahme, liebe „Majestät“, ist natürlich falsch, denn wir hoffen, dass du noch 

lange an unseren sportlichen und kulturellen Ereignissen teilnehmen kannst. Nach 

seiner kurzen Dankesrede las Siegfried dann von Fritz Reuter zwei amüsante 

Geschichten auf Platt vor. Dazu muss erwähnt werden, dass Siegried nach seiner 

Flucht aus dem Osten erst in Achim die plattdeutsche Sprache erlernt hat und sie 

inzwischen sehr gut beherrscht. Die Runde der neuen „Majestät“ ließ dann auch 

nicht lange auf sich warten, und wir prosteten Siegfried fröhlich zu. Auch ihm 

gebührte dann abschließend der obligatorische EUMEL-Tusch. In fröhlicher Runde 

endete die diesjährige Kohltour, die Manni wieder toll organisiert hatte. 

Erhard Mattern 

 

Vielseitigkeitswettkampf: In diesem Jahr war der TSV Ottersberg Ausrichter des 

Jubiläumswettkampfes, denn zum 40. Male fand der Wettkampf statt, und unser 

Harry war von Anfang an dabei. Seit 1991 (!) zeichnet er sogar als 

Männerturnwart des Turnkreises Verden für den Wettkampf verantwortlich und 

schafft es in jedem Jahr erneut, einen Ausrichter zu finden. Dass er auch als 

Wettkämpfer für seine EUMEL teilnimmt, ist für ihn eine Selbstverständlichkeit. 

Harry, für diese Leistung gebührt dir unser aller Respekt. 

 

Nach der Begrüßung der leider nur 4 Mannschaften (TSV Ottersberg, TSV Etelsen, 

TSV Uesen und EUEMEL TSV Achim) durch den Vorsitzenden des TSV 

Ottersberg und einer flotten Aufwärmgymnastik begann der Wettkampf mit den 

turnerischen und leichtathletischen Übungen in der Halle. Danach ging es in die 

Schwimmhalle, denn die Ottersberger hatten sich etwas Besonderes einfallen 

lassen. Die Trimmübungen fanden im Wasser statt, aus diesem Grunde war der 

Wettkampf wohl auch auf den Samstagnachmittag verlegt worden. Die Teilnehmer 

der Mannschaften gaben sich bei allen Übungen sehr viel Mühe und hatten aber 

auch, und das gehört zu diesem Wettkampf, viel Spaß dabei. 

 

Die Siegerehrung nahm Harry im Vereinsheim des TSV Ottersberg vor, da der 

erste und zweite Vorsitzende des Turnkreises nicht mehr zur Verfügung standen. 

Die EUMEL mussten den im letzten Jahr errungenen Pokal an die 

Siegermannschaft des TSV Etelsen übergeben, den 2. Platz belegten die 

Ottersberger, den 3. Platz errangen die EUMEL und den 4. Platz belegten die 

Uesener. Bei der inoffiziellen Einzelwertung lag Harry als hervorragender 

Gesamtzweiter nur 0,10 Punkte hinter dem Sieger zurück. In gewohnt 

kameradschaftlich und gemütlicher Runde klang der Wettkampf bei „Speis und 

Trank“ aus. 
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Für die EUMEL waren dabei: Emil Hinners, Gunnar Spitznagel, Thorsten 

Schwarz, Ingo Beuk, Harry Kurth und der „Neueumel“ Volker Linge, der erst 

einen Tag vor dem Wettkampf zum ersten Mal an einem EUMEL-Abend 

teilgenommen hatte, ihm gebührt dafür ein besonderer Dank. 

 

 

Als Kampfrichter haben zur schnellen Abwicklung der einzelnen Übungen 

beigetragen: Holger Kup, Christian Kup und unser EUMEL-Chef Gerd 

Siebke. 

Erhard Mattern 

 

Die nächsten Termine: 

18.-25.05.2013: Internationales Deutsches Turnfest in der Metropolregion Rhein – 

Neckar.  

21. Juni 2013: Radtour 

22.6.2013: Volleyballturnier, 

27.-29.09.2013:  EUMEL in Bad Sobernheim /Anmeldungen bei Gerd Siebke. 


